
 

 
 

	
	

Medienmitteilung  
des Vereins „Ja zum Seeuferweg“ zur Revision des Wassergesetzes im Zürcher Kantonsrat 
 
 
 
Wädenswil, 26. März 2018 
 
 
Die Lobby der Seeuferweg-Gegner macht einen Rückzieher 
 
Der Entwurf des Wassergesetzes ist heute im Kantonsrat nicht verabschiedet, sondern über-
raschend und grossmehrheitlich an die vorberatende Kommission zurückgewiesen worden. 
Offenbar hat sich bei der bürgerlichen Mehrheit des Kantonsrats die Einsicht durchgesetzt, 
dass das von ihr im Rat durchgepeitschte Gesetz vor dem Bundesgericht nicht standhalten 
würde.  
 
Unser Verein hat schon am 8. Februar 2018 in der Zürichsee Zeitung und auf der Website 
www.uferwege-zuerich.ch angekündigt, dass wir erneut ans Bundesgereicht gelangen müs-
sen, wenn das Gesetz in der vorliegenden Form verabschiedet werden sollte. „Diese Dro-
hung hat offensichtlich etwas bewirkt“, stellt die Vereinspräsidentin Julia Gerber Rüegg mit 
Befriedigung fest. 
 
Es ist festzuhalten, dass die Mehrheit des Kantonsrats zum Schutz von Partikularinteressen 
viele „rostige“ und teilweise bundesrechstwidrige Paragrafen in den Gesetzesentwurf packte. 
Also Bestimmungen, die bereits im übergeordneten Recht klar und unzweideutig festge-
schrieben sind oder diesem sogar widersprechen. Es braucht keine weiteren Regulierungen, 
sondern den politischen Willen das Strassengesetz endlich umzusetzen und den Seeufer-
weg zu bauen.  
 
Der Verein «Ja zum Seeuferweg» strebt einen Seeuferweg an, der diesen Namen auch ver-
dient. Er steht ein für pragmatische und faire Lösungen in den Gemeinden. Der Verein hält 
nichts von Tricksereien und undurchsichtigen Spielen, mit denen der weitere Ausbau des 
Seeuferwegs behindert oder gar verunmöglicht werden soll. Wir begrüssen die Rückweisung 
an die vorberatende Kommission und erwarten nun, dass sie die Vorlage gemäss Bundes-
recht bereinigt. Andernfalls behalten wir uns vor, das Referendum gegen das Wassergesetz 
zu ergreifen oder erneut ans Bundesgericht zu gelangen.  
 
 
 
Weitere Auskünfte  
Julia Gerber Rüegg, Präsidentin des Vereins «Ja zum Seeuferweg», 079 635 64 60 


